
Antworten zu der Sitzung des Ortsrates Sögeln vom 16.12.2013 
 
 
TOP 5.1 
 
Einige Bürger berichten, dass der Zaun am Friedhof Sögeln (Seite Liekhegge) defekt ist, dieser sollte 
wieder instand gesetzt werden.  
 
Antwort: 
 
Der Zaun wurde im Februar 2014 instand gesetzt. 
(Hr. Klare, 14.02.14) 
 
 
TOP 5.2 
 
Die Scheibe an der Bushaltestelle „Am Weiderand“ ist defekt bzw. fehlt. Der Ortsrat möchte, dass die 
Scheibe ersetzt wird.  
 
Antwort:  
 
Die Scheibe an der Bushaltestelle „Am Weiderand“ wird ersetzt. Außerdem ist eine Scheibe an der 
Bushaltestelle „Sögelner Bahnhofstraße“ eingeschlagen. Auch diese wird ersetzt.  
(Frau Wille, 18.02.14) 

 
 
TOP 5.3 
 
Einige Bürger möchten wissen, ob der Weg (Liekhegge) im Kreuzungsbereich Transformatorenweg 
mit Sand (Füllboden) aufgefüllt werden kann. Bei Regen ist dieser nicht befahrbar und es entsteht 
eine große Wasserfläche.  
 
Antwort:  
 
Dieser Bereich wird bei entsprechender Witterung wieder begeh- und befahrbar gemacht.  
(Hr. Klare, 14.02.14) 
 
TOP 5.4 
 
Der Zaun (ca. 6m Holzzaun) zwischen dem großen und kleinen Eingangstor, am Friedhof Sögeln, ist 
defekt. Dieser sollte evtl. mit einem Maschendrahtzaun erneuert werden.  
 
Antwort: 
 
Der Zaun wird in kürze Instand gesetzt. Um ein einheitliches Aussehen zu gewährleisten, sollte dieser 
Zaunabschnitt auch wieder in Holzbauweise erfolgen. 
(Hr. Klare, 06.03.14) 
 
 
TOP 5.5 
 
Der Ortsrat Sögeln möchte wissen, ob es möglich ist, den vorhandenen Lift technisch aufzurüsten.  
Es wurde festgestellt, dass es sich um einen „One Way Lift“ handelt. Dadurch sind einige Probleme 
mit behinderten Bürgern aufgetreten. Ausführliche Informationen hierzu möchte OBM Böselager 
telefonisch oder persönlich mitteilen. 
 
Antwort: 
 
Die Frage wurde bereits mit Herrn Böselager abgestimmt. Eine technische Veränderung ist nicht 
möglich, da aus Gründen der Sicherheit der Lift nur in Funktion sein darf, wenn er mit einer Person 
besetzt ist.  
(Hr. Lager, 28.02.14) 



 
TOP 9.1 vom 06.05.2013 
 
ORM Bösling fragt an, ob im Bereich „Am Weiderand“ und „Am Winkelgraben“ im Wendehammer der 
Bordstein abgesenkt werden kann.  
Die Müllabfuhr beschädigt wiederholt durch Wendemanöver die Bordsteine. 
 
Antwort von Herrn Klare: Die Bordsteine werden instandgesetzt und nicht abgesenkt. 
Falls die Bordsteine abgesenkt werden besteht die Gefahr, dass die Grünfläche befahren  
wird. Ferner ist darauf zu achten, dass der Wendehammer nicht beparkt wird. 
 
Sitzung vom 16.12.2013: 
 
ORM Bösling ist der Meinung, dass er falsch verstanden wurde. Es geht nicht darum 
die Bordsteine abzusenken, vielmehr geht es darum, die vorhandene Rasenfläche im Wendehammer 
zu entfernen. Der dort vorhandene Schacht sollte abgesenkt und die Fläche dann gepflastert werden.  
Die gesamte Fläche soll dann befestigt werden und eine gleichmäßige Höhe haben. 
 
Antwort: 
 
Diese Bereiche sollen nach Rücksprache mit den Planern nicht zurück gebaut werden. Die 
Entsorgungsunternehmen werden informiert ihre Fahrer anzuhalten und ihre Fahrweise den örtlichen 
Gegebenheiten anzupassen.  
(Hr. Klare, 06.03.14) 
 
 
TOP 9.2 vom 06.05.2013 
 
ORM Nause bittet um Entfernung der abgenutzten Sitzbank am Wald an der 
Sögelner Bahnhof Straße hinter den Bahnschranken. 
 
Antwort von Herrn Klare: Die Sitzbank wird kurzfristig entfernt 
 
Sitzung vom 16.12.2013 
 
OBM Böselager berichtet, dass die vorhandene Sitzbank bisher noch nicht entfernt wurde. 
 
Der Ortsrat Sögeln möchte, dass die Zitterpappeln an der „Hohen Haarstraße“ entfernt werden.  
 
Antwort: 
 
Die Sitzbank und die Zitterpappeln wurden entfernt.  
(Hr. Klare, 06.03.14) 
 
Top 12.2 vom 28.01.2013 
 
ORM Kassing bittet darum, dass der Graben an der Sögelner Bahnhofstraße  
(Höhe Hausnummer 45 – Schallenberg) abgesichert wird, da durch den Straßenverkehr 
beim Befahren des Seitenstreifens der Graben zusammengedrückt wird. 
 
Antwort von Herrn Klare: Der Graben wird im Einmündungsbereich der Hohen Haarstraße  
durch einen Begrenzungspfahl gesichert. 
 
Sitzung vom 16.12.2013 
 
Lt. ORM Kassing ist dieser Schaden noch nicht behoben worden. 
 
Antwort: 
 
Es wird kurzfristig Kontakt mit Herrn Kassing zur Klärung aufgenommen.  
(Hr. Klare, 06.03.14) 


